
#Oberflächenveredler/in  
Uhren efz

#Uhrmacherkunst



Eigenschaften 
#Genauigkeit #Handfertigkeit #Fashion 
#Sinn für Ästhetik #Sehschärfe #Gründlichkeit 
#Konzentration

Stell dir ein Model auf einem Laufsteg vor, mit einem zerknitterten 
Abendkleid, dessen Nähte überragen, dessen Schulterpolster 
herunterfallen und dessen Säume sich widersetzen. Nicht sehr 
glamourös! Auf deinem Podium sieht es ähnlich aus: du bekommst 
Stars vom Handgelenk mit einer noch unfertigen Kleidung. Beim 
Verlassen der Manufaktur oder der Werkstatt zeigen diese Uhren 
bereits ihre unwiderstehliche Schönheit. Sie bedürfen aber noch 
deiner Fähigkeiten für ein absolut perfektes Aussehen. So putzt du sie 
aus und stellst ihre Verkleidung im Detail fertig, indem du sie polierst, 
strahlputzt, schleifst oder abfeilst mit deinen so geschicklichen 
Händen. Du kannst auch, dank deines theoretischen Hintergrunds, 
die Maschinen vorbereiten und einstellen und sogar die Werkzeuge 
herstellen, die du für die Fertigstellung deiner Arbeit benötigst. So 
fashion!

Berufslehre

 Im Lehrbetrieb Praxis: 4 Tage / Woche. 
Theorie: 1 Tag / Woche. 

 In der Berufsfachschule Praxis und Theorie in Vollzeit.

 Lehrabschluss Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis (EFZ).

 Es besteht die Möglichkeit, während der Lehre oder nach Erhalt des 
EFZ ein Berufsmaturitätszeugnis zu erwerben, das den Zugang zu einer 
FH (Fachhochschule) gewährleistet.

*

* Diese Kriterien werden von den einzelnen Kantonen bestimmt und können von Fall zu Fall 
unterschiedlich sein. Änderungen vorbehalten.

oder

Technische Berufe - nur 1 Mausklick entfernt:

#Oberflächenveredler/in Uhren efz

3 Jahre


